
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

151. Sitzung des Gemeinderats vom 27. August 2025 

 
 
 
4977. 2025/132 

Weisung vom 02.04.2025: 
Sozialdepartement, Bericht über die Auszahlungen der Energiekostenzulagen in 
den Jahren 2023 bis 2025 gemäss der Verordnung über Energiekostenzulagen 
(VEZ), Teilrevision VEZ, Bericht und Abschreibung Postulat GR Nr. 2023/182 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
1. Die Verordnung über Energiekostenzulagen (VEZ, AS 851.800) wird wie folgt  

geändert: 

Art. 5 Abs. 2 VEZ wird aufgehoben. 

2. Der Stadtrat setzt diese Änderung in Kraft. 

Unter Ausschluss des Referendums: 

3. Vom Bericht betreffend Auszahlung der Energiekostenzulage (aufgrund des  
GR-Beschlusses zu GR Nr. 2022/606) und von der Weiterführung der Verordnung 
über Energiekostenzulagen (VEZ, AS 851.800) wird Kenntnis genommen. 

4. Das Postulat GR Nr. 2023/182 der Fraktionen SP, FDP, Grüne, GLP, Mitte/EVP  
und AL vom 5. April 2023 betreffend Verordnung über Energiekostenzulagen (VEZ), 
Bericht sowie Antragsstellung über die Weiterführung oder Aufhebung der Verord-
nung, wird als erledigt abgeschrieben. 

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Moritz Bögli (AL) 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Sozialdepartements Stellung. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 3: 
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3. Vom Bericht betreffend Auszahlung der Energiekostenzulage (aufgrund des GR-
Beschlusses zu GR Nr. 2022/606) und von der Weiterführung der Verordnung über  
Energiekostenzulagen (VEZ, AS 851.800) wird ablehnend Kenntnis genommen. 

 
Mehrheit: Referat: Moritz Bögli (AL); Ruedi Schneider (SP), Vizepräsidium; Fanny de Weck (SP),  

Roger Föhn (EVP), Julia Hofstetter (Grüne), Hannah Locher (SP), Anna-Béatrice 
Schmaltz (Grüne), Ronny Siev (GLP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Referat: Samuel Balsiger (SVP); Patrik Brunner (FDP), Präsidium; Michele Romagnolo 
(SVP), Marita Verbali (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 82 gegen 31 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 4 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 4: 
 
4. Das Postulat GR Nr. 2023/182 der Fraktionen SP, FDP, Grüne, GLP, Mitte/EVP  

und AL vom 5. April 2023 betreffend Verordnung über Energiekostenzulagen (VEZ), 
Bericht sowie Antragsstellung über die Weiterführung oder Aufhebung der Verord-
nung, wird als erledigtnicht abgeschrieben. Dem Stadtrat wird gemäss Art. 137 
Abs. 3 GeschO GR für Ergänzungen des Berichts zur Erfüllung des Postulats, d. h. 
einer Berichterstattung über die Jahre 2023–2026, eine Frist von einem Jahr einge-
räumt. 

 
Mehrheit: Referat: Moritz Bögli (AL); Ruedi Schneider (SP), Vizepräsidium; Fanny de Weck (SP),  

Roger Föhn (EVP), Julia Hofstetter (Grüne), Hannah Locher (SP), Anna-Béatrice 
Schmaltz (Grüne), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Referat: Marita Verbali (FDP); Patrik Brunner (FDP), Präsidium; Samuel Balsiger (SVP),  
Michele Romagnolo (SVP), Ronny Siev (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 68 gegen 44 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Der Ratspräsident beantragt in Absprache mit der RedK, die Schlussabstimmungen 
ohne Überweisung der Vorlage an die RedK vorzunehmen. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag des Ratspräsidenten stillschweigend zu.  
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Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–2 
 
Die SK SD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–2. 
 

Zustimmung: Referat: Moritz Bögli (AL); Patrik Brunner (FDP), Präsidium; Ruedi Schneider (SP),  
Vizepräsidium; Samuel Balsiger (SVP), Fanny de Weck (SP), Roger Föhn (EVP), Julia 
Hofstetter (Grüne), Hannah Locher (SP), Michele Romagnolo (SVP), Anna-Béatrice 
Schmaltz (Grüne), Ronny Siev (GLP), Marcel Tobler (SP), Marita Verbali (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK SD mit 112 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 3. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 3. 
 

Mehrheit: Referat: Moritz Bögli (AL); Ruedi Schneider (SP), Vizepräsidium; Fanny de Weck (SP),  
Roger Föhn (EVP), Julia Hofstetter (Grüne), Hannah Locher (SP), Anna-Béatrice 
Schmaltz (Grüne), Ronny Siev (GLP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Referat: Samuel Balsiger (SVP); Patrik Brunner (FDP), Präsidium; Michele Romagnolo 
(SVP), Marita Verbali (FDP) 

 
Der Rat lehnt den Antrag der Mehrheit mit 38 gegen 74 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
ab. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 4 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 4. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 4. 
 

Mehrheit: Referat: Moritz Bögli (AL); Ruedi Schneider (SP), Vizepräsidium; Fanny de Weck (SP),  
Roger Föhn (EVP), Julia Hofstetter (Grüne), Hannah Locher (SP), Anna-Béatrice 
Schmaltz (Grüne), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Referat: Marita Verbali (FDP); Patrik Brunner (FDP), Präsidium; Samuel Balsiger (SVP),  
Michele Romagnolo (SVP), Ronny Siev (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 69 gegen 44 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
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Florian Utz (SP) beantragt die Wiederholung der Schlussabstimmung über die  

Dispositivziffer 3. 
 
Der Ratspräsident Christian Huser (FDP) lässt die Abstimmungen zu Dispositivziffer 3 
wiederholen.  
 
 
Wiederholung der Abstimmung über den Änderungsantrag zu Dispositivziffer 3 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 80 gegen 31 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Wiederholung der Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 3 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 80 gegen 31 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Die Verordnung über Energiekostenzulagen (VEZ, AS 851.800) wird wie folgt  

geändert: 

Art. 5 Abs. 2 VEZ wird aufgehoben. 

2. Der Stadtrat setzt diese Änderung in Kraft. 

Unter Ausschluss des Referendums: 

3. Vom Bericht betreffend Auszahlung der Energiekostenzulage (aufgrund des  
GR-Beschlusses zu GR Nr. 2022/606) und von der Weiterführung der Verordnung 
über Energiekostenzulagen (VEZ, AS 851.800) wird Kenntnis genommen. 

4. Das Postulat GR Nr. 2023/182 der Fraktionen SP, FDP, Grüne, GLP, Mitte/EVP  
und AL vom 5. April 2023 betreffend Verordnung über Energiekostenzulagen (VEZ), 
Bericht sowie Antragsstellung über die Weiterführung oder Aufhebung der Verord-
nung, wird als erledigt abgeschrieben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 3. September 2025 gemäss 
Art. 36 und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 3. November 2025) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


